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ANSTOSS

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2009 /
2010 gegen den TuS Dornberg hei-
ße ich Sie im Namen des Präsidiums 
und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 
08 recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offizielle und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Dornberg. 

Wenn wir die heutige Begegnung als 
„Spitzenspiel“ bezeichnen, muss man
fairerweise dazu sagen, dass es da-
von, tabellarisch betrachtet, heute 
und in den kommenden Wochen 
wohl noch einige gibt, bzw. geben 
wird. Ich kann mich nur wiederholen, 
wenn ich die Ausgeglichenheit dieser 
Westfalenliga-Staffel als großes Plus 
bezeichne. In punkto Wirtschaftlich-
keit ist die sportliche Attraktivität auf 
jeden Fall für alle beteiligten Vereine 
– nach den vielen Negativeinflüssen, 
welche es z. B. durch die Neurege-
lungen im Profifußbbal zu verdauen gilt 
– von großem Vorteil, denn wir Ama-
teurvereine sind auch weiterhin auf 
jeden Euro, der durch Zuschauerein-
nahmen generiert wird, abgewiesen. 

Insofern hoffen wir, gegen einen 
starken und attraktiv aufspielenden 
Gegner wie den TuS Dornberg, heute 
viele Fußballfreunde im Stadion „Am 
Waldschlösschen“ begrüßen zu dür-
fen. Wie stark die Mannschaft von 
Cheftrainer Mario Ermisch auftrump-
fen kann, hat sie zuletzt eindrucks-
voll gegen unseren „alten Wegge-
fährten“ Eintracht Rheine bewiesen, 
den sie mit einer deutlichen 4:0-Pa-
ckung auf die Heimreise schickte. 

Ich denke, wir können uns auf das 
Aufeinandertreffen von zwei Mann-
schaften freuen, die das Offensiv-
spiel bevorzugen und sehenswerten 
Tempofußball bieten.

Speziell dieses Tempo im Aufbau-
spiel haben wir am vergangenen 
Wochenende bei Borussia Emsdet-
ten zu sehr vernachlässigt, so dass 
wir gegen einen relativ kompakt ge-
staffelten Gastgeber nur sehr wenige 
Torchancen herausspielen konnten. 
Erfreulich war wiederum, dass auch 
unsere Mannschaft in der Defensi-
ve stark gearbeitet und dem Geg-
ner nicht wirklich viele Räume und 
Chancen zugelassen hat. Das torlose 
Remis war insofern die logische Kon-
sequenz und Beweis genug, warum 
unser Teammanager Daniel Farke be-
reits vor der Partie geäußert hatte, 
dass Borussia Emsdetten vom Po-
tenzial her gesehen eine bessere Ta-
bellenposition einnehmen müsste.

In der Retrospektive stellt sich auch 
der letzte Heimerfolg gegen den 
Hövelhofer SV als guter Erfolg dar, 
denn wie schwierig dieses Team zu 
spielen ist, durfte nur wenige Tage 
später unser „Nachbar“ aus Delbrück 
erfahren, der vom Hövelhofer SV 
nicht nur kämpferisch, sondern auch 
spielerisch in die Schranken gewie-
sen wurde. Insofern können wir froh 
sein, dass unsere Mannschaft zwar 
spät, aber dann doch entscheidende 
Akzente setzen konnte und den 
„Dreier“ eingefahren hat. Die nötige 
Geduld und Ruhe, die Daniel Farke 
seinen Spielern anscheinend vermit-
telt hat, kann über den Verlauf einer 
gesamten Saison noch zu einer sehr 
wichtigen Tugend werden. Und selbst 
wenn ich oben stehend den gern zi-
tierten „Erlebnisfußball“ hoch geprie-
sen habe, ist es doch schlussendlich 
der ebenfalls kommunikativ abge-
droschene „Ergebnisfußball“, wel-
cher hängen bleibt. Zu guter Letzt 
möchte ich an dieser Stelle auf eine 
herausragende Veranstaltung unserer
Jugendabteilung hinweisen, und zwar 
auf die Ausrichtung des 4. „Junior-
Cups“, welcher – unter Beteiligung 
zahlreicher Bundesliga-, Regionalli-

ga- und NRW-Liga-Nachwuchs-Teams 
– am 17.10.2009 und 18.10.2009 in 
der Halle des Lippe- Berufskollegs 
stattfindet. Die Spiele starten an bei-
den Tagen jeweils ab 10:00 Uhr. Ein 
Besuch dieses inzwischen bundes-
weit beachteten Junioren-Hallentur-
niers lohnt sich auf jeden Fall!     

Doch zunächst wünsche ich Ihnen heu-
te ein spannendes und faires Spiel, 
als Verantwortlicher des SV Lippstadt 
08 natürlich wie immer verbunden 
mit einem Erfolg für unsere Farben. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

In Ostwestfalen hat sich Mario Er-
misch schon einen gewissen Ruf als 
Fußballtrainer erarbeitet. Welchen? 
Darüber schweigt der 51-jährige haupt-
berufliche Rechtsanwalt aus Biele-
feld und grinst. Aber scheinbar ist es 
nicht der Schlechteste. Denn Ermisch 
ist es gelungen, einige hochtalentierte 
ehemalige A-Jugendspieler für sei-
nen neuen Club TuS Dornberg zu 
begeistern. „Vielleicht hat der Name 
Ermisch bei den jungen Leuten den 
Ausschlag gegeben. Denn Angebote 
hatten meine Jungs sicher genug“, 
sagt Ermisch und ergänzt: „Ich habe 
den Vätern gesagt, dass sich ihre Söh-
ne bei mir gut entwickeln werden.“

Zeit, um den jungen Kickern genau 
auf die Füße zu schauen, hat Ermisch 
in dem Bielefelder Stadtteil auch 
genug. „Ich wohne nur 500 Meter 
vom Dornberger Sportplatz entfernt. 
Beim TuS kann ich meinen Beruf als 

Rechtsanwalt und den Fußball sehr 
gut mit einander vereinbaren“, sagt 
der neue TuS-Trainer. Viermal in der 
Woche wird ab 19:00 Uhr trainiert, 
etwas weniger als bei seiner letz-
ten Station beim Regionalligisten 
SC Verl. „Dort haben wir schon um 
17:00 Uhr trainiert und zusätzlich 
am Freitag eine Abschluss-Einheit 
absolviert. Da war die Belastung für 
den Beruf deutlich höher“, meint Er-
misch.

Trotzdem denkt er nicht ohne Stolz 
an seine Zeit an der Verler Poststra-
ße zurück, die er im Sommer nach 
viereinhalb Jahren verlassen hatte. 
„Ich hatte einen unterschriftsreifen 
Vertrag für zwei weitere Jahre. Aber 
ich wollte etwas anderes machen. 
Ich habe viereinhalb Jahre in Verl 
gearbeitet und das ist weit mehr 
als meine Vorgänger“, so der 51-Jäh-
rige, der auch schon den VfB Fichte 

Bielefeld erfolgreich in der Oberliga 
betreut hatte.

Anders als in Verl kümmert sich Er-
misch in Dornberg nicht um fertige 
Spieler, sondern um entwicklungsfä-
hige Talente. „Es macht Spaß, den 
Jungs zuzusehen, wie sie sich ent-
wickeln“, ist er von seiner neuen 
Aufgabe begeistert. Besonders viel 
Spaß dürfte ihm Felix Buba machen, 
der zusammen mit Bünjamin Ata-
yaser und Mario Bertram aus der 
Junioren-Bundesliga-Mannschaft von 
Arminia Bielefeld in den Vorort ge-
wechselt war. Der 19-Jährige Angreifer 
erzielte bereits elf Treffer in seiner 
ersten Senioren-Saison und führt die 
interne Trefferliste mit deutlichem 
Vorsprung an. Dahinter reihen sich 
Sebastian Block, Adis Hasic und Ugur 
Pamuk (je drei Tore) ein.

MSPW

TuS Dornberg setzt auf Talente aus der Umgebung

Die Zuschauer am Lippstädter Stadi-
on „Waldschlösschen“ können sich 
heute aller Voraussicht nach auf viele 
Tore freuen. Denn mit dem SVL und 
dem TuS Dornberg treffen zwei der 
offensivfreudigsten Mannschaften 
der Westfalenliga aufeinander. Vor 
dem heutigen Gastspiel in Lippstadt 
sprachen wir mit dem erfahrenen 
Dornberger Trainer Mario Ermisch.

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Ermisch! Am ver-
gangenen Spieltag setzte sich Ihre 
Mannschaft 4:0 gegen den FC Ein-
tracht Rheine durch. War das Spiel 
ihrer Mannschaft so deutlich überle-
gen, wie es das Ergebnis aussagt?

Mario Ermisch Ich denke schon. 
Rheine hatte über das gesamte Spiel 
keine Chance. Meine Jungs haben 
eine starke Leistung gezeigt. Aber 
sie hatten auch etwas gut zu ma-
chen. Denn in der Vorwoche sind wir 
beim SC Preußen Münster II 1:5 un-

ter die Räder gekommen. Da waren 
wir nicht auf dem Platz und sind für 
einen überheblichen Auftritt bestraft 
worden.

SVmagazin Ihre Mannschaft ist 
trotzdem sehr gut gestartet. Wie 
zufrieden sind Sie mit der Ausbeute 
von 18 Punkten aus neun Spielen?

Mario Ermisch Mit der Punktzahl 
kann ich wirklich sehr zufrieden 
sein. Aber bei uns stehen erst ein-
mal nicht die Punkte oder Platzie-
rungen im Vordergrund. Wichtig ist, 
dass sich die Jungs gut bei uns ent-
wickeln.

SVmagazin Aber der Verein muss 
doch auch ein sportliches Ziel haben?

Mario Ermisch Ja, klar. Wir wollen 
uns in der Westfalenliga etablieren. 
Ich denke, dass der TuS Dornberg 
sich keine Sorgen um den Klassen-
verbleib machen muss. Wir blicken 
auch nach dem Start nicht nach 

unten. Der Abstand ist schon recht 
groß und die Mannschaft hat durch-
aus das nötige Potenzial, um eine 
gute Rolle zu spielen.

SVmagazin In dieser Saison ist die 
Liga aber noch ausgeglichener!

Mario Ermisch Richtig. Es gibt keinen 
Überflieger wie im Vorjahr den SC 
Wiedenbrück 2000. In jedem Spiel 
musst du schon großen Einsatz zei-
gen, um erfolgreich zu sein. Der Vor-
teil einer ausgeglichenen Liga ist es, 
dass eine bis zum Saisonende span-
nende Meisterschaft fast garantiert ist.

SVmagazin Was rechnen Sie sich 
heute in Lippstadt aus?

Mario Ermisch Wir wollen etwas mit-
nehmen. Der SVL verfügt über eine 
gute Mannschaft, die nicht immer 
glücklich aufgetreten ist. Aber Poten-
zial ist vorhanden. Deshalb bin ich 
mit der Einschätzung unserer Sieg-
Chancen eher vorsichtig.       MSPW

„Entwicklung der Jungs steht im Vordergrund“
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torhüter

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
firat, Sansar
*01.04.1984
Mittelfeld

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Pantke, Dennis
*17.09.1989
Angriff

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

19
Niketta, Don
*06.11.1990 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  SuS Neuenkirchen  9 6 1 2 20 : 11 9 19

2  SV Westf. Rhynern  9 5 3 1 25 : 11 14 18

3 TuS Dornberg  9 6 0 3 25 : 15 10 18

4 RW Ahlen II    9 5 3 1 21 : 11 10 18

5 Delbrücker SC  9 6 0 3 14 : 10 4 18

6 SpVg Emsdetten 05  9 4 4 1 13 : 9 4 16 

7  SV Lippstadt 08  9 4 3 2 20 : 12 8 15  

8 FC Eintracht Rheine 9 4 2 3 15 : 14 1 14 

9  SC Preußen Münster II 9 4 1 4 17 : 12 5 13 

10 Hövelhofer SV  9 4 1 4 16 : 19 -3 13

11 SC Paderborn 07 II  9 3 3 3 11 : 10 1 12 

12  SuS Stadtlohn 9 3 2 4 15 : 15 0 11 

13 VfB Fichte Bielefeld 9 3 0 6 11 : 16 -5 9

14 RW Horn 9 2 3 4 11 : 17 -6 9

15 SV Borussia Emsdetten  9 2 2 5 9 : 15 -6 8 

16 FC Gütersloh 2000  9 1 3 5 9 : 18 -9 6

17 SV Mesum  9 1 3 5 11 : 21 -10 6  

18 SV Davaria Davensberg 9 0 2 7 4 : 31 -27 2 

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 07.10.2009

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

1. Spieltag  SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 3 : 2 (0 : 1)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn 5 : 2 (3 : 0)
3. Spieltag RW Horn – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
  RW Lüdenscheid – SV Lippstadt 08 0 : 11 (0 : 6)
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 4 : 0 (2 : 0)
5. Spieltag  SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  2 : 3 (1 : 2)
6. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 2 (1 : 0)
7. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08  2 : 0 (0 : 0)
8. Spieltag   SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV  4 : 1 (1 : 1)
9. Spieltag SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
10. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  So. 11.10.09 15:00
11. Spieltag SV Mesum – SV Lippstadt 08 Sa. 17.10.09 15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  Fr. 23.10.09  19:30
13. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 Fr. 06.11.09 19:30
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 15.11.09 14:30
  SC Herford – SV Lippstadt 08 Sa. 21.11.09 14.30
15. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 29.11.09 14:30
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  So. 06.12.09 14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC   Fr. 11.12.09 19:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 07.10.2009
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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Vor allem die Abwehr bereitet
Trainer Uwe Laurenz Sorgen

Diesen Traum hat schon jeder Fuß-
ballspieler einmal geträumt: In einem
entscheidenden Spiel deiner Mann-
schaft wirst du zum umjubelten „Hel-
den“. Denn ausgerechnet dir ge-
lingt der alles entscheidende Treffer. 
Meist zerplatzt der Traum dann wie 
eine Seifenblase. Man wird wach 
und muss feststellen, dass aus dem 
Wunschdenken wieder nichts gewor-
den ist.

Bei Florian Reckels ist das alles an-
ders. Denn der Mittelfeldspieler des

SV Mesum, der mit seiner Mann-
schaft bereits am kommenden Sams-
tag den SV Lippstadt 08 empfängt, 
wurde vielleicht mit schwerem Kopf, 
aber in dem Bewusstsein wach, 
etwas Großes für seinen Verein ge-
schafft zu haben. Im entscheidenden 
Relegationsspiel um den Aufstieg in 
die Westfalenliga erzielte der 27-Jäh-
rige gegen den Hombrucher SV (3:2 
nach Verlängerung) zwei Treffer und 
wurde so vom „Flo(h)“ zum Größten. 
Mit einem direkt verwandelten Frei-
stoß (111.) schlenzte er den SVM in 
der Verlängerung in die 6. Liga.

Auch im bisherigen Saisonverlauf 
konnte sich der 1,80 Meter große 
Mittelfeldspieler schon zweimal für 
den Club aus dem Stadtteil von 
Rheine in die Torschützenliste ein-
tragen. Der Erfolg für den Neuling 
ist bisher noch überschaubar. Denn 
die Mannschaft von Trainer Uwe Lau-
renz findet sich mit sechs Punkten 
aus den ersten neun Spielen am 
Tabellenende wieder. Trotzdem gibt 
der SVM-Trainer nicht klein bei. „Wir 

sind sicher nicht schlechter als fünf 
oder sechs andere Mannschaften“, 
glaubt Laurenz, der Mesum schon in 
seinem sechsten Jahr trainiert, fest 
an den Klassenerhalt seiner Mann-
schaft.

Um erfolgreich zu sein, muss nach 
Ansicht des Trainers vor allem die 
Abwehr stabilisiert werden. Der Hur-
ra-Stil, den der SVM noch in der Lan-
desliga pflegte, wird eine Klasse hö-
her leicht zum Bumerang. Mit schon 
21 Gegentoren mussten die Kicker 
aus Rheine die meisten Treffer in die-
ser Klasse hinnehmen. „Alle Spieler 
müssen in der Rückwärtsbewegung 
mitarbeiten“, erklärte der Trainer, 
der aber auch von seinem Abwehr-
Chef Björn Fleddermann noch mehr 
fordert. „Er muss auf dem Platz lau-
ter werden, sich mehr einbringen 
und seine Mitspieler dirigieren“, so 
Laurenz über den ehemaligen Spie-
ler des FC Eintracht Rheine.

Auch im Angriff baut Laurenz mit 
Pantelis Kalaitzidis auf einen ober-
liga-erfahrenen Akteur, der unter 
anderem beim großen Nachbarn 
aus Rheine am Ball war. Allerdings 
musste der 28-Jährige mehrere Wo-
chen pausieren, weil er sich gegen 
den den VfB Fichte Bielefeld (4:2) 
eine Tätlichkeit geleistet hatte und 
deshalb eine Rotsperre absitzen 
musste.

Gut eingeschlagen hat ein anderer 
Neuzugang. Mit drei Toren mischt 
Erdem Cosar an der Spitze der in-
ternen Torschützenliste mit. Welches 
Potenzial er besitzt, wurde bereits 
vor dem Start in die Saison deutlich. 
Ein Wechsel in die zweite türkische 
Liga zum FC Orduspor scheiterte 
nämlich erst in letzter Minute. So 
entschied sich Cosar, der für den Be-
zirksoberligisten SC Spelle-Venhaus 
in der letzten Saison 30 Tore erzielt 
hatte, kurzfristig für den Wechsel 
nach Mesum, wo er jetzt weiter für 
Furore sorgen und sich für höhere 
Aufgaben empfehlen will. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der aktuelle Spieltag (10. – 11.10.2009)

SuS Neuenkirchen – SC Paderborn 07 II   
SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  
FC Eintracht Rheine – SV Mesum  
SC Preußen Münster II – SV Westf. Rhynern  
FC Gütersloh 2000 – SV Davaria Davensberg  
RW Horn – RW Ahlen II  
SuS Stadtlohn – VfB Fichte Bielefeld  
SpVg Emsdetten 05 – Hövelhofer SV  
Delbrücker SC – SV Borussia Emsdetten

Der nächste Spieltag (17. – 18.10.2009)

SV Mesum – SV Lippstadt 08   
SV Davaria Davensberg – SC Paderborn 07 II  
VfB Fichte Bielefeld – RW Horn  
RW Ahlen II – SuS Neuenkirchen  
FC Gütersloh 2000 – SC Preußen Münster II  
SV Westf. Rhynern – FC Eintracht Rheine  
TuS Dornberg – Delbrücker SC  
SV Borussia Emsdetten – SpVg Emsdetten 05 
Hövelhofer SV – SuS Stadtlohn
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Der nächste Gegner
SV Mesum 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 17.10.09 um 15:00 Uhr im 
„Hassenbrockstadion“ statt.



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08
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Mit Ferdi Fuchs on Tour: B2-Junioren in Holzwickede

UNSERE JUGEND
MIT FERDI FUCHS ON TOUR / JUNIORCUP 2009

Junioren-Fußball vom Feinsten
SV Lippstadt 08 richtet 4. „JuniorCup“ aus

Wie ein Profi in einem bedeutenden 
Turnier vor großer Kulisse mit mehr 
als 250 anderen Kindern und Jugend-
lichen aus ganz Deutschland spielen 
und dann vielleicht im Finale gegen 
eine Bundesliga-Nachwuchsmann-
schaft stehen – Lippstadts-Kids kön-
nen nicht nur davon träumen, son-
dern am Herbstferien-Wochenende 
(17.10.2009 – 18.10.2009) aktiv ihr 
Können am Ball unter Beweis stel-
len.  

Dann nämlich richtet der SV Lipp-
stadt 08 bereits zum vierten Mal das 
inzwischen bundesweit bekannte 
Junioren-Hallenturnier „JuniorCup“ 
aus, dessen vorrangiges Ziel es ist, 
bei den Jugendlichen den Spaß am 

Sport und am fairen Wettbewerb zu 
wecken. Im letzten Jahr wurde das 
U11-Turnier von Hertha BSC Berlin ge-
wonnen. Im Finale siegten die Haupt-

städter gegen Arminia Bielefeld. Der 
FC Schalke 04 konnte den Wettbe-
werb bei den U9-Junioren für sich 
entscheiden. Bisher nahmen mehr als 
1.400 Nachwuchsspieler/innen und 
150 Mannschaften am „JuniorCup“ 
teil. Und auch dieses Mal sind wieder 
diverse Bundesliga-Nachwuchsteams 
sowie Jugend-Mannschaften von Re-
gional- und NRW-Liga-Vereinen am 
Start. Natürlich sind auch heimische 
Klubs vertreten: Der SV Lippstadt 
08 nimmt mit insgesamt fünf Mann-
schaften, Viktoria Lippstadt, Germa-
nia Esbeck und BW Dedinghausen 
mit jeweils einem Team teil. Zudem 
spielt die Kreisauswahl von Helmut 
Schulte – wie in den vergangenen 
drei Jahren – wieder um den Titel bei 
den E-Junioren mit. 

Die Qualifikationsspiele der E-Junio-
ren starten am Samstag, 17.10.2009, 
um 10:00 Uhr. Die zwei besten Mann-
schaften aus vier Gruppen mit ins-
gesamt 16 Mannschaften erreichen 
die Viertelfinalspiele. Am Samstag-
nachmittag um ca. 15:00 Uhr starten 
dann die Finalspiele. Die F-Junioren 
beginnen ihre Spiele am Sonntag 
um 10:00 Uhr. Die beiden besten aus 
insgesamt vier Gruppen ziehen an-
schließend in die Finalrunde ein. Die 
Endspiele sind für den Nachmittag 
terminiert. Ausgetragen wird das Tur-
nier auch in diesem Jahr in der Hal-
le des Lippe-Berufskollegs in Lipp-
stadt. Die Sieger-Teams belohnt der 
SV Lippstadt 08 mit der begehrten 
JuniorCup-Trophäe.
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Die Saison 2008 / 2009 war für die 
U17-Juniorinnen des SV Lippstadt 08 
mit Sicherheit eine erfolgreiche 
Spielzeit: Mit dem vierten Platz in 
der Kreisliga A des K19 wurde das 
gesetzte Ziel auf jeden Fall erreicht. 
Und wenn nicht einige Leistungs-
trägerinnen zum Ende der Saison 
verletzt gewesen wären, hätte sogar 
noch eine bessere Platzierung he-
rausspringen können.
 
In der neuen Saison haben sich Trai-
nerteam und Mannschaft erneut ein 
ambitioniertes Ziel gesetzt, und zwar 
die Verteidigung, oder wenn möglich 
auch die Verbesserung der Platzie-
rung aus dem Vorjahr. Zwar muss 
die Mannschaft vier Leistungsträge-
rinnen ersetzen, jedoch konnte der 
Kader mit „hungrigen“ Nachwuchs-
spielerinnen aus der U13 und eini-
gen Neuzugängen aus anderen Ver-
einen sinnvoll aufgefrischt werden. 
Der Kader besteht aktuelle aus 18 
aktiven Spielerinnen. 

Dank Mario Kirschner von der Vik-
toria Versicherung konnte die Mann-
schaft mit einem neuen Trikotsatz 
ausgestattet werden und belegt 
nach mittlerweile acht Spieltagen ei-
nen hervorragenden zweiten Tabel-
lenplatz in der Qualifikationsrunde!
 
Die gesamte Entwicklung im Junio-
rinnen-Bereich beim SV Lippstadt 
08 ist äußerst positiv. In der Sai-
son 2010/2011 ist eine A-Juniorinnen 
Mannschaft geplant. Mit einer D-
Juniorinnen-Mannschaft sowie einer 
U11-Juniorinnen-Mannschaft ist eine 
hervorragende Staffelung und Nach-
wuchsarbeit gesichert .Wenn alles 
weiterhin „nach Plan“ läuft, wird 
ggf. auch schon bald eine 2. Damen-
mannschaft in der Kreisliga gemel-
det. Dies macht Sinn, da der Sprung 
in die 1. Damenmannschaft des SV 
Lippstadt 08 aufgrund des hervorra-
gend besetzten Kaders im Moment 
sehr schwer ist.

Zum Kader der 
U17-Juniorinnen gehören

Christina Schmidt, Christina Grafe, 
Stefanie Eckel,  Lena Sauermann, 
Marie Wolke, Kim Florek, Lysanne 
Thiel, Alina Goerke, Giuseppa Incao, 
Lina Kolodzik, Carolin Heuer, Chan-
tal Kuberczyk, Yvonne Henry, Neele 
Haake, Melissa Zablewski, Jana 
Scheidt, Nadine Berkemeier, Ewelina 
Litzbarski 

Cheftrainer Peter Zablewski 
Co-Trainer Isabell Himstedt 
 und Laura Butterweck 
Betreuerin Silke Eckel 

Bild + Text: 
Peter Zablewski
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

U17-Juniorinnen: Mit neuem Trikotsponsor Viktoria Versicherung in eine erfolgreiche Zukunft! 



Beim Rekord-Pokalsieg (34:0 gegen 

Hellas Lippstadt) absolvierte Firat Sansar 

noch ein Lauftrainig, im Meisterschafts-

spiel bei Borussia Emsdetten durfte der 

Neuzugang des SV 08 zum ersten Mal 

ran. Nach 73 Minuten war seine erste 

Schicht allerdings vorbei.

Der SV Lippstadt musste sich bei 
Borussia Emsdetten mit einem tor-
losen Unentschieden begnügen. Ge-
gen die mit dem Rücken zur Wand 
stehenden Gastgeber ließen die 
Schwarz-Roten vor allem in der zwei-
ten Halbzeit die Chancen zu einem 
möglichen Sieg ungenutzt. In einer 
hektischen Schlussphase kassierte 
Engin Yildiz noch die gelb-rote Karte 
wegen wiederholten Foulspiels.

Bei der Borussia hatte es nach zu-
letzt vier Niederlagen in Folge richtig 
gekracht. Ein Spieler wurde sogar 
suspendiert. Gegen den SV Lipp-
stadt wollten die Münsterländer 
nun auf dem Rasen die Wende zu 
sportlich besseren Zeiten einläuten 

und starteten entsprechend furios. 
Bereits nach vier Minuten hatte Maik 
Osterhaus zweimal die Möglichkeit 
zur Führung. Erst prüfte er SV Kee-
per Michael Joswig mit einem Kopf-
ball, dann verzog er knapp. 

Die Lippstädter, bei denen Neuzu-
gang Furat Sansar seine Premiere 
feierte, fanden zunächst nur schwer 
ins Spiel. 

Erst Mitte der ersten Halbzeit feuerte 
Daniel Rehborn den ersten Schuss 
aufs Emsdettener Tor ab, kurz da-
nach scheiterte Denis Schulte im 
Anschluss an eine Ecke knapp mit 
einem Kopfball. Langsam, aber si-
cher nahm der SV das Heft in die 
Hand, hatte aber in der 42. Minu-
te bei einem Lattentreffer von Nico 
Schmerling Glück. Die Gastgeber 
investierten viel in der ersten Halb-
zeit und mussten dem hohen Tempo 
nach dem Wechsel Tribut zollen. 

Das war die große Chance für das 
Farke- Team, die Weichen auf Sieg zu 
stellen. Und die Möglichkeiten dazu 
kamen zwangsläufig. In der 55. Mi-
nute tauchte Engin Yildiz völlig frei 
vor dem Gehäuse der Borussia auf, 
verzog jedoch aus halblinker Positi-
on. Dann bediente Stephan Engeln 
Manuel Eckel: Der Torjäger fackelte 
nicht lange, schoss volley aus der 
Drehung, doch Emsdettens Keeper 
Florian Haude reagierte glänzend. 

Die letzte große Chance dann in 
der 69. Minute: Nach einem Zuspiel 
von Manuel Eckel stand Engin Yildiz 
völlig frei, aber er traf den Ball sie-
ben Meter vor dem Tor nur mit dem 
Schienbein. Somit blieb es beim 
0:0. „Für unsere Ansprüche waren 
wir heute in der Spitze nicht kon-
sequent genug“, meinte Co-Trainer 
Dierk Meincke nach dem Abpfiff. 

Lüt
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Chancen zum Sieg nicht genutzt

Höchster Sieg der 
Vereinsgeschichte: SV 08
gewinnt 34:0 gegen Hellas 

Es war ein Sieg für die Rekord-
bücher: Mit 34:0 (16:0) überrollte 
der SV Lippstadt im letzten Ach-
telfinale des Weissenburg Kreis-
pokals den bedauernswerten D-
Ligisten Hellas Lippstadt. Vor gut 
100 Zuschauern taten die Grie-
chen dem haushohen Favoriten 
den Gefallen und ließen sich 
immer wieder aus der Abwehr 
herauslocken. Diese Einladung 
nahm die Farke-Elf, die ohne Mi-
chael Joswig, Manuel Eckel, Ed-
mund Riemer, Ansgar Kuhn und 
Allesandro Cirivello antrat, dan-
kend an. Allein zwischen der 15. 
und 24. Minute erzielte der SV 
Lippstadt sechs(!) Treffer. Nach 
28 Minuten stand es bereits 11:0. 
Die Torschützen des SV Lippstadt: 
Dennis Pantke (10), Viktor Maier 
(im Bild links; 6), Stephan En-
geln (6), Engin Yildiz (4), Daniel 
Rehborn (4), Henning Chomse (2) 
Salvatore Cirivello und Matthias 
Averhage. Im Viertelfinale wartet 
jetzt die DJK Mellrich. 

Lüt



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Dank einer erheblichen Leistungs-
steigerung in der zweiten Halbzeit 
gewann der SV Lippstadt 08 sein 
Heimspiel gegen den Aufsteiger SV 
Hövelhof völlig verdient mit 4:1. 
Konnte Teammanager Daniel Farke 
zur Pause mit der Leistung seiner 
Jungs nicht zufrieden sein, so ging 
die Mannschaft dann anschließend 
viel leidenschaftlicher zur Sache, 
erhöhte das Tempo und kam nach 
dem 1:1 zur Halbzeit noch zu drei 
Toren.

Aus Sicht des SV Lippstadt 08 stand 
das Spiel zunächst unter keinem gu-
ten Stern, denn nicht nur Stephan 
Engeln musste wegen einer Grip-
peerkrankung unter der Woche zu-
nächst auf der Bank Platz nehmen, 
sondern die Partie konnte auch erst 
mit 15-minütiger Verspätung ange-
pfiffen werden, weil Schiedsrichter 
Kai-Marek Hintenberg aus Petersha-
gen in einem Stau auf der A 2 festge-
steckt hatte. Sehenswert war dafür 
der Treffer zum 1:0. Erneut spielte 
Torjäger Manuel Eckel in der elften 
Minute nach einem klugen Pass aus 
dem Mittelfeld seine ganze Schnel-

ligkeit aus und stürmte auf Torwart 
Bürger zu. Erst unmittelbar vor der 
Strafraumgrenze konnte Manuel 
Eckel von Thieschnieder vom Ball 
getrennt werden und Viktor Maier 
nahm beim anschließenden Freistoß
genau Maß. Klasse, wie er den Ball 
im rechten Winkeleck des Hövelho-
fer Tores versenkte.

Nur um Zentimeter verzog dann 
Schäfers eine Flanke von Zimmer-
mann (31.). Da hatten die Gastgeber 
Glück. Dafür reagierte Torwart Bürger 
auf der Gegenseite bei einem Maier-
Kopfball nach Ecke von Kuhn groß-
artig. Und im Gegenzug fiel das 1:1. 
Thieschnieder nutzte eine Verunsi-
cherung in der SV-Abwehr und schob 
das Leder an Michael Joswig vorbei 
in die Maschen. Mal abgesehen von 
den ersten 15 Minuten wirkte das 
Spiel das SV 08 viel zu statisch, 
auch die Fehler häuften sich. Das hat 
Teammanager seiner Elf in der Kabi-
ne wohl genau erklärt, denn in den 
zweiten 45 Minuten wurde das Spiel 
der Gastgeber viel besser. Als Manu-
el Eckel dann im Strafraum gefoult 
wurde, verwandelte er den fälligen 
Elfer selbst zu 2:1 (77.). Zwei Mi-
nuten später sah Sakir nach einem 

Foul Gelb/Rot und auch Meier mus-
ste später mit diesen Karten vom 
Feld. Dafür machte Manuel Eckel 
den Sack in der 82. Minute mit dem 
3:1 nach Vorlage von Maier zu. Den 
Schlusspunkt zum verdienten 4:1 
setzte Henning Chomse in der 90. 
Minute. 

Nie

Kraftvoll und dynamisch treibt Ansgar Kuhn (r.) den Ball nach vorne. 

Da haben die beiden Hövelhofer Spieler nur das Nachsehen.

4:1-Sieg: Nach der Pause wird der SV 08 richtig wach

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN HÖVELHOF
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Viktor Maier traf den Ball nach Ecke von Ansgar Kuhn genau, aber Hövelhofs Keeper 

Bürger wehrte diesen wuchtigen Kopfball noch mit einer Glanzparade ab. Das hätte 

in der 32. Minute das 2:0 für den SV Lippstadt sein können.
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SPONSOR DES TAGES

Ein Unternehmen in Bewegung.

Die Böklunder Plumrose GmbH & Co. 
KG mit ihren „Würstchen vom Lande“
ist Teil der zur Mühlen-Gruppe mit 
ca. 2.500 Mitarbeitern und mehr als 
250.000 Tonnen Absatzvolumen. Sie 
gehört damit zu einer der größten und 
umsatzstärksten fleisch- und wurst-
verarbeitenden Unternehmensgrup-
pen in Europa. Böklunder ist inno-
vativ. So wurde hier das Würstchen 
im Glas erfunden und der Twist-off-
Deckel entwickelt. Und Böklunder ist
erfolgreich. Im vergangenen Jahr ver-
kaufte das Unternehmen über 1 Mil-
liarde Würstchen in Deutschland und
der ganzen Welt. Der Exportanteil 
des 1934 gegründeten Unterneh-
mens beträgt heute rund 30 Prozent 
– Tendenz steigend, 80 Prozent der 
Ausfuhr geht in andere europäische 
Länder, 20 Prozent nach Afrika, Asien 
und Amerika. 

Erstklassige Produkte 
Böklunder arbeitet nach neuesten 
Technologien, die Produktionen sind 
mit modernster Technik ausgestattet. 
Einige Produkte der Marke Böklunder 
tragen das Gütezeichen Schleswig 
Holstein. Sie enthalten ausschließ-
lich Frische-fleisch aus kontrollierter 
Aufzucht. Die regionalen Landwirte 
erzeugen das Fleisch mit Hilfe eines 
durch externe Prüfer kontrollierten 
Qualitätsmanagement-Systems und 
unterziehen sich jedes Jahr zusätz-

lichen Kontrollen durch die Landwirt-
schaftskammer Kiel. Die Rückver-
folgbarkeit der Produktionschargen 
auf allen Verarbeitungsstufen wird 
ebenfalls regelmäßig geprüft. 

Verbraucher können sich über die 
Hotline 04623 77-109 darüber infor-
mieren, von welchen bäuerlichen Be-
trieben das Fleisch kommt. 

Maßstäbe in punkto Qualität
Das hervorragende Abschneiden bei 
den Zertifizierungen nach dem IFS-
Konzept (International Food Stan-
dard) sowie bei QS (Qualität und 
Sicherheit) und BRC (British Retail 
Consortium) unterstreicht die hohe 
Qualität der Produkte. Das struktu-
rierte Qualitätsmanagement nach 
DIN EN ISO 9001-2000 und ein inte-
griertes HACCP-System gewährlei-
sten die Produktsicherheiten, es ga-
rantiert die herausragenden Ferti-
gungsqualitäten, die lückenlose Rück-
verfolgung der Produkte sowie die 
hohe Transparenz der Qualitätsma-
nagement-Dokumentation. 

Das Qualitätsmanagement seinerseits 
unterliegt regelmäßigen Kontrollen 
durch unabhängige Institute wie 
„Gista-Zert“ und „DQS“ (Deutscher 
Gesellschaft zur Zertifizierung von 
Qualitätsmanagement-Systemen). 
Böklunder arbeitet nach dem so  ge-
nannten HACCP-Konzept. 

Auch dieses, speziell für die Le-
bensmittelbranche entwickelte 
Qualitätskonzept, beinhaltet eine 
vollständige Überwachung, Kon-
trolle und Dokumentation sämt-
licher Schritte vor, während und 
nach der Produktion. Die Artikel 
Geflügelwürstchen, Echte Land-
Bockwurst in allen Glasgrößen 
sowie die Rostbratwürstchen und 
die pikante Rostbratwurst wur-
den von Ökotest mit „sehr gut“ 
bewertet. Außerdem bewerteten 
die Prüfer von Stiftung Waren-
test die Rostbrat-Würstchen von 
Böklunder mit „gut“. 

Kontakt 
Böklunder 
Plumrose GmbH & Co. KG
Gewerbestraße
24860 Böklund

Telefon 04623 77–0
Telefax 04623 77–104
info@boeklunder-plumrose.de
www.boeklunder-plumrose.de  

Geschäftsführer 
Herr Peter zur Mühlen
(geschäftsführender
Gesellschafter)

Herr Gerhard Neukum
(Geschäftsführer)

Herr Johannes Jessen
(Geschäftsführer)
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Partner

Business-Partner

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!
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CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    

       
   TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!

Das CLUBHEIM ist a
ussch

ließlich zu Test-*, Fre
undschafts-*

, Pokal-* und Meistersch
aftssp

ielen des 

      
    SV

 Lippstadt 08 ab ca. 2 Stund
en v

or Spielbeginn geöffnet. So
nderöffnungszeiten auf 

      
      

      
   Anfrage / nach Absprache.     

      
 *Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.                                                                       

                                                      


